
 
 
 
An die Berlin, den 15. Juli 2010 ./fi 
UFE-Mitgliedsverbände 

Information Nr. 5/2010 

 
 
 
 

1. Ausarbeitung zu massiven Steuerausfällen auf Grund von 
Personalfehlbeständen in Großbritannien 

 
2. Globale Übersicht der verschiedenen Sparmaßnahmen auf 

europäischer Ebene 
 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!  
 
 

1. Ausarbeitung zu massiven Steuerausfällen auf Grund von 
Personalfehlbeständen in Großbritannien 

 
Kollege Peter Lockhart von der PCS hat uns eine umfangreiche Ausar-

beitung übermittelt, die sich mit den massiven Steuerausfällen in Groß-

britannien und der Hauptursache hierfür, nämlich dem erheblichen Per-

sonalmangel, befasst.  

Wir empfehlen, diese sehr interessante Studie, die wir leider nur in eng-

lischer Sprache beifügen können, Ihrer Aufmerksamkeit.  
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2. Globale Übersicht der verschiedenen Sparmaßnahmen auf 
europäischer Ebene 

 

Kollege Fernand Muller aus Luxemburg hat in Vorbereitung des 45. ufe-

Kongresses angeregt, eine globale Übersicht der verschiedenen 

Spaßmaßnahmen auf europäischer Ebene zu erstellen.  

Hierzu hatte er einen Fragebogen entwickelt, den wir in der Anlage in 

englisch, deutsch und französisch übersenden, mit der Bitte um Über-

mittlung Ihrer Antworten 

bis 31. Juli 2010  

 

Für Ihre Mühe im Voraus herzlichen Dank. 

 

Mit besten kollegialen Grüßen 

 

R. Zender 

ufe-Generalsekretär 

 

 



English 
 
Dear colleagues, 
 
In addition to the questions for Lisbon in September, and in particular to obtain a global overview 
over the various austerity measures at the European level, I suggest the Presiding Board of UFE 
to ask the member unions, whether it was possible to provide the following details: 
 
In your country, to what amounts: 
 
the sum of cuts in the expenditure budget (of which e.g. civil servants’ salaries)? 
the sum of increases in the revenue budget (of which e.g. tax and value added tax increases)? 
 
To what amounts the running state budget (in order to determine the percentage rate of the 
austerity measures in connection with the overall budget)? 
 
Percentage rate 2010? 
Percentage rate 2011? 
Percentage rate 2012? 
 
Example: 
For Luxembourg, the austerity measures amount to 400 million Euros for each year from 2011 to 
2014. 
The running state budget amounts to 10 billion Euros. 
Percentage rate 2011: 400,000,000 / 10,000,000,000 = 4 % 
 
In my opinion, the planned measures are growth-inhibiting, exaggerated, and often unilaterally 
directed against public services. 
 
Yours sincerely 
 
Fernand Muller 
SCC 
Tel.: 00352/40 800 5500 
fernand.muller@co.etat.lu 



Deutsch 
 
Liebe Kollegen, 
 
Ergänzend zu den Fragen für September in Lissabon und besonders um eine globale Übersicht 
der verschiedenen Sparmassnahmen auf europäischer Ebene zu erlangen, schlage ich dem 
Präsidium der UFE vor, die Mitgliedgewerkschaften zu fragen, ob  sie folgende Einzelheiten 
mitteilen könnten: 
 
Auf wie viel belaufen sich in ihrem Land: 
 
Die Summe der Kürzungen des Ausgabenhaushaltes (davon z.B. Beamtengehälter) ? 
Die Summe der Erhöhungen des Einnahmehaushaltes (davon z.B. Steuer - und 
Mehrwertsteuererhöhungen) ? 
 
Wie hoch ist der laufende Staatshaushalt, (um den Prozentsatz der Sparmassnahmen in 
Verbindung mit dem Gesamthaushalt zu ermitteln) ? 
 
Prozentsatz 2010 ? 
Prozentsatz 2011 ? 
Prozentsatz 2012 ? 
 
Beispiel: 
Für Luxemburg belaufen sich die Sparmassnahmen auf 400 Millionen Euro für jedes Jahr von 
2011 bis 2014 
Der laufende Staatshaushalt beläuft sich auf 10 Milliarden Euro 
Prozentsatz 2011: 400 000 000 / 10 000 000 000 = 4 % 
 
Meiner Meinung nach sind die geplanten Maßnahmen wachstumshemmend, übertrieben und oft 
einseitig gegen den öffentlichen Dienst gerichtet 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Fernand Muller 
SCC 
Tél.: 40 800 5500 
fernand.muller@co.etat.lu 



Français 
 
Chers collègues, 
 
Afin de compléter les questions pour septembre à Lisbonne, mais surtout pour obtenir une vue 
globale des économies budgétaires au niveau européen, je propose au présidium de l'UFE, de 
demander à tous les syndicats fiscaux affiliés, de bien vouloir communiquer les détails suivants: 
 
Dans votre pays à combien s'élèvent: 
 
Le total des réductions de dépenses budgétaires (dont p.ex. traitements des fonctionnaires) ? 
Le total des augmentations de recettes budgétaires (dont p.ex. augmentations d'impôts et de 
TVA) ? 
 
Quel est le total du budget courant de l'Etat (pour déterminer le pourcentage des économies 
budgétaires par rapport au total du budget annuel) ? 
 
Pourcentage 2010 ? 
Pourcentage 2011 ? 
Pourcentage 2012 ? 
 
Exemple: 
Pour le Luxembourg les réductions de dépenses budgétaires s'élèvent à 400 millions d'Euros 
pour chaque année de 2011 à 2014 
Le total du budget courant de l'Etat luxembourgeois s'élève à 10 milliards d'Euros 
Pourcentage 2011: 400 000 000 / 10 000 000 000 = 4% 
 
À mon avis les mesures envisagées pèsent sur la croissance, sont exagérées et souvent 
focalisées sur la fonction publique 
 
Salutations collégiales 
 
Fernand Muller 
SCC 
Tél.: 40 800 5500 
fernand.muller@co.etat.lu 


